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Herren Kreisliga B Gr.4

TSuGV Grossbettlingen II : TTF Neckarhausen II 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Hanak lässt den TSuGV Grossbettlingen II jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSuGV
Grossbettlingen II im Spiel der Herren Kreisliga B Gr.4 gegen die TTF Neckarhausen II endgültig
fest.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchten Rist / Hanak bei ihrer Niederlage gegen Renzler / Langfeld. Ein hartes Stück Arbeit
hatten am Nachbartisch Haug / Lindner beim 11:4, 11:8, 11:13, 9:11, 11:4 gegen Henzler / Geray zu
verrichten. Mayer / Koselka gelang es Untersteller / Blessing im Doppel deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Jochen Rist bekam seinen Gegner Ulf Renzler beim deutlichen 0:3 nie in
den Griff. Nur einen Satz verlor indessen Christian Haug beim 11:4, 4:11, 11:7, 11:6 gegen Gerd
Henzler und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Adolf Mayer Michael Langfeld in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Mayer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Recht deutlich war indessen die Drei-Satz-Pleite von Thomas Hanak gegen Jürgen Geray. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Nie gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Jiri Koselka wenig später gegen
Simon Blessing. Hierbei überließ Koselka seinem Kontrahenten lediglich 7 Punkte im gesamten
Spiel. Frank Lindner gewann daraufhin sein Spiel gegen Franz Untersteller ungefährdet in drei
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Jochen Rist nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Gerd Henzler. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Völlig ungefährdet war daraufhin dagegen der Sieg von
Christian Haug gegen Ulf Renzler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 3:11, 11:7, 11:7 nicht
verloren. Adolf Mayer besiegelte mit einem 11:8, 11:4, 7:11, 12:10 gegen Jürgen Geray einen Punkt
für sein Team. Der neue Zwischenstand war 8:4. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft
holte dann Thomas Hanak beim 3:0 gegen Michael Langfeld. Der 9:4 Mannschaftssieg war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSuGV Grossbettlingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV Unterlenningen II am 09.11.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der TTF Neckarhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.11.2021 gegen den TV Hochdorf III erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 TSuGV Grossbettlingen II

Doppel: Rist / Hanak (0), Haug / Lindner (1), Mayer / Koselka (1) 
Einzel: J. Rist (0), C. Haug (2), A. Mayer (2), T. Hanak (1), J. Koselka (1), F. Lindner (1) 

 TTF Neckarhausen II
Doppel: Henzler / Geray (0), Renzler / Langfeld (1), Untersteller / Blessing (0) 
Einzel: G. Henzler (1), U. Renzler (1), J. Geray (1), M. Langfeld (0), F. Untersteller (0), S. Blessing
(0)
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